
Bielefeld, im März 2020 
 
 
 
 
Auch aus Steinen,  
die einem in den Weg gelegt werden,  
kann man Schönes bauen. 
Johann Wolfgang von Goethe 
 
 
 
 
 
 
Liebe Eltern der Martinschulkinder, 
 
in den letzten zwei Wochen haben sich die Ereignisse überschlagen und unser Alltag wird inzwischen 
maßgeblich vom Corona-Virus bestimmt. Auch wir von der Schulpflegschaft hatten die Zeit vor den Osterferien 
anders geplant und wollten Euch in diesem Brief eigentlich von der sozialpädagogischen Arbeit von Fr. Eickhoff, 
Fr. Puffer und dem HZE-Team berichten, ein Update zur Arbeit der OGS-Elternvertretung geben und über den 
Stand des Neubaus informieren.  
 
All diese Dinge rücken momentan jedoch in den Hintergrund und jeder von uns steht vor einer Vielzahl an 
Herausforderungen, die wir so noch nie erlebt haben: Wie betreue ich mein(e) Kind(er) ohne Hilfe der 
Großeltern, der OGS oder mithilfe von Freunden? Kann ich Homeoffice, Kinderbetreuung und Homeschooling 
unter einen Hut bringen – ohne Konflikte? Wie halte ich die Kids bei Laune und wie geht man mit der eigenen 
Angst und die der Kinder um? Auch existentielle Sorgen machen nicht halt vor uns: Ist mein Job langfristig 
sicher? Wie kommen wir klar bei finanziellen Einbußen? Und was ist, wenn wir erkranken? 
 
Fragen dieser Art treiben uns derzeit um und wir können Euch keine verlässlichen Antworten darauf geben. 
Möglicherweise tröstet es ein wenig zu wissen, dass wir alle im selben Boot sitzen. Wir von der Schulpflegschaft 
möchten Euch Mut machen für die kommenden Wochen, lasst Euch nicht unterkriegen trotz der vielen 
Herausforderungen, genießt vielleicht einfach die Zeit mit der Familie und tankt Kraft durch die Sonne auf dem 
Balkon, im Garten oder im Zimmer.  
 
Ein Bielefelder Konrektor hat seinen Schülern kürzlich geschrieben, dass es zwar blöd ist, wenn man sich derzeit 
nicht treffen sollte mit Freunden, Abschlussprüfungen und -feiern nicht stattfinden wie geplant, aber danach 
werden alle auf dem Schulhof gemeinsam singen und tanzen. Genau das wünschen wir uns auch für die 
Martinschüler: Es soll wieder gelacht, gesungen und gespielt werden - sei es beim Sportfest, der Martinstunde 
oder in der ersten Stunde nach der Schulschließung, bunt gemischtes Leben gehört einfach an die Martinschule 
und wir freuen uns darauf! 
 
Wir wünschen Euch allen viel Kraft, Mut und Zuversicht, bleibt gesund, 
 
herzlichst,  
 
 
 

die Schulpflegschaftsvorsitzenden 2019/2020 
 
 
 
 
 

Anna Unrau (1c), Diana Keuntje (2d), Frank Frenser (3c), Barbara Poltrock (4c) 


